
Ein Unterstützungsangebot
für lebensverändernd erkrankte junge Menschen
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Beratung und Hilfe

LINA – 
individueller Support

BERATUNG UND HILFE | LINA – FÜR STATIONÄRE PATIENTEN

Kontakt

Robert Bosch Krankenhaus
LINA – Individueller Support
Auerbachstraße 110 | 70376 Stuttgart
Telefon 0711 8101-5200 | lina@rbk.de

Unterstützung

Unser psychosoziales Beratungsangebot ist für 
Sie kostenfrei und wird durch das Robert Bosch 
Krankenhaus mit Unterstützung des Vereins 
Freunde und Förderer des Robert Bosch Kranken-
hauses e. V. ermöglicht.

Verein Freunde und Förderer des Robert Bosch 
Krankenhauses e. V.

Baden-Württembergische Bank
IBAN	 DE98 6005 0101 0001 1100 09
BIC	 SOLADEST600

Darüber hinaus unterstützt uns LINA Support e. V.
www.lina-support.de 

Kreissparkasse Ludwigsburg
IBAN	 DE41 6045 0050 0030 2409 02
BIC	 SOLADES1LBG

Bosch Health Campus GmbH 
Robert Bosch Krankenhaus GmbH

Auerbachstraße 110 | 70376 Stuttgart
Telefon 0711 8101-0 | info@rbk.de | www.rbk.de

Der Bosch Health Campus ist eine Einrichtung der Robert Bosch Stiftung.

So erreichen Sie uns

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Mit den Stadtbahnlinien U6, U7, U13, U15 oder U16 
bis Haltestelle „Pragsattel“, danach weiter mit der 
Buslinie 57 bis Haltestelle „Robert Bosch Kranken- 
haus“. Oder mit der Buslinie 52 bis Haltestelle  
„Yitzhak-Rabin-Straße“.

Mit dem Auto
Parkplätze stehen gegen Gebühr in unserem Park-
haus zur Verfügung.

Weitere Informationen unter www.rbk.de/anreise

gefördert durch:



BERATUNG UND HILFE | LINA – FÜR STATIONÄRE PATIENTEN

Liebe Patientin,
lieber Patient,

eine schwerwiegende Erkrankung kann neben 
gesundheitlichen Aspekten weitere Heraus-
forderungen mit sich bringen: Möglicherweise 
müssen Sie Ihren Berufsweg oder Ihre Ausbil-
dung unterbrechen – finanzielle Sorgen und 
bürokratische Verpflichtungen können hinzu-
kommen. Die Krankheit kann belastend sein 
und sich auch auf die Beziehung, die Familie 
und das soziale Umfeld auswirken.

So individuell wie wir Sie als Person kennen- 
lernen, so unterschiedlich sind die für Sie 
relevanten Themen. Hier setzt unsere Unter-
stützung an: LINA begleitet Sie bei den 
Fragen und Herausforderungen, die für Sie im 
Moment wichtig sind. Wir stehen Ihnen bei 
allen emotionalen, alltagspraktischen und 
sozialrechtlichen Belangen zur Seite. Dabei 
bieten wir individuelle Beratung und praxis-
orientierte Unterstützung. 

Im Unterschied zu einer Psychotherapie 
diagnostizieren und behandeln wir keine 
psychischen Erkrankungen. Wir verstehen uns 
als niederschwellige Wegbegleiter, wobei wir 
gemeinsam mit Ihnen die Art und den Umfang 
der Unterstützung besprechen.

LINA ist für Sie und Ihre Angehörigen da. 
Wir freuen uns darauf, Sie persönlich kennen-
zulernen.

Was ist LINA?

LINA richtet sich vorwiegend an Erkrankte im Alter von 
18 bis ca. 50 Jahren mit Krebs- und Bluterkrankungen 
oder schweren Herz-, Nieren-, Lungen- und Darmer-
krankungen und deren Angehörige. Unser individuelles 
Unterstützungsangebot basiert auf vier Grundpfeilern: 

Lebensweltorientiert bedeutet, dass wir auf stan-
dardisierte Beratungsmodelle verzichten. Unsere 
Unterstützung orientiert sich an Ihrer individuellen 
Situation und an Ihren persönlichen krankheitsbe-
dingten Herausforderungen.
Integrativ bezeichnet die Vernetzung unserer Unter-
stützung mit dem pflegerischen und medizinischen 
Team.
Nah steht für unser Ziel, für Sie unkompliziert und 
niederschwellig erreichbar zu sein sowie auf Augen-
höhe mit Ihnen zu kommunizieren.
Aufsuchend heißt, dass wir den Kontakt zu Ihnen 
suchen. Wir besuchen Sie gerne in Ihrem Zimmer, 
in den Ambulanzen und wenn gewünscht, auch mal 
bei Ihnen zu Hause.

Das Programm wurde von Dr. Jens Stäudle im  
Robert Bosch Krankenhaus entwickelt.

Jens Stäudle, Ph.D.
Systemischer Einzel-, Paar- und Familienthe- 
rapeut, Theologe, Gesundheits- und Kranken-
pfleger, Palliativ Care, Psychoonkologe
Telefon 0711 8101-2334
jens.staeudle@rbk.de

Nina Frank
Sozialarbeiterin (B.A.), Psychoonkologin i.A. 

Telefon 0711 8101-4178
nina.frank@rbk.de

Sigrun Frenzen
Gesundheits- und Krankenpflegerin mit Psycho-
onkologischer Weiterbildung, Palliativ Care
Telefon 0711 8101-4179
sigrun.frenzen@rbk.de

Romina Löns
Sozialarbeiterin (B.A.), Gesundheits- und 
Krankenpflegerin, Psychoonkologin
Telefon 0711 8101-2039
romina.loens@rbk.de

Rebekka Rentschler
Sozialarbeiterin (B.A.), Gesundheits- und 
Krankenpflegerin, Psychoonkologin i.A.
Telefon 0711 8101-7210
rebekka.rentschler@rbk.de

Julian Keller
Sozialarbeiter (B.A.), Psychoonkologe i.A. 

Telefon 0711 8101-7209
julian.keller@rbk.de

Stefanie Schneider
Assistentin und Koordinatorin LINA, Gesund- 
heits- und Krankenpflegerin
Telefon 0711 8101-7794
stefanie.schneider@rbk.de

Ansprechpersonen


